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Wenn zwischen Karfreitag und der Osternacht die Glocken 

schweigen, sind in den Kirchdörfern unserer Gemeinde – wie 

hier in Ralbitz – Kinder mit Holzklappern zu den einzelnen 

Kreuzen in den Dörfern unterwegs, um zu beten. 



     Beschlüsse des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal  
 

In der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal am 22.03.2018 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
Beschluss Nr. 07-03/2018 
Beschluss zur Auftragsvergabe zur Erschließung des Wohngebietes in Zerna 
Beschluss Nr. 08-03/2018 
Beschlussfassung zum Verkauf des Feuerwehrfahrzeuges W 50 der Freiwilligen Feuerwehr Ralbitz  
Beschluss Nr.09-03/2018 
Annahme oder Vermittlung von Geld- und Sachspenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
im Wert bis 100 Euro 
 

In die Niederschrift bzw. in die Beschlüsse der öffentlichen Beratung im vollen Wortlaut kann während 
der Dienststunden des Büros der Gemeinde eingesehen werden.  
Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 

Am 17.04.2018 findet eine Klausursitzung der Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal statt, die nächste 
öffentliche Sitzung im Mai sowie deren Ort und die Tagesordnung werden über Aushänge 
ortsüblich bekannt gegeben. 
 

Die nächste Versammlung des Technischen Ausschusses findet am Dienstag, den 10.04.2018 
um 18.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung in Rosenthal statt. 
Die Tagesordnung wird über Aushänge ortsüblich bekannt gegeben. 
 
Gemeinde vermietet Wohnung 
 

Die Gemeinde vermietet eine 94 m² große 4-Raumwohnung in Rosenthal. Interessenten mögen sich 
bitte schriftlich unter Angabe der persönlichen Daten inklusive Telefonnummer bei der Gemeinde 
melden. Familien werden bevorzugt. 
 

 

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal 
für das Jahr 2018 
An allen Informationstafeln in den einzelnen Orten wird in der Zeit vom 23.04. bis zum 30.04.2018 über 
die öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 informiert. 
Die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung mit den Anlagen besteht in 
der Zeit vom 02.05. bis einschließlich 11.05.2018 beim Verwaltungsverband »Am Klosterwasser« 
in Panschwitz-Kuckau sowie im Büro der Gemeinde in Rosenthal. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister   
 

 
 
 
 

 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
in Rosenthal : 
Dienstag: 14.00–16.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00–18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  
Donnerstag: 15.00–18.00 Uhr oder nach Absprache 
 

 
 

 
Notrufnummern 
 

 

Strom ENSO Netz GmbH  
0180/2787902 

Wasser ewagKamenz  
03578/377377 

Gas EVSE Wittichenau 

035725/7410 

Abwasser AZV Am Klosterwasser 
035796/96026 

Polizei 110 

Notarzt /  
Feuerwehr 

Feuerwehr Ralbitz 

 
112 

035796/850086 
 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Mai 2018:20.04.201800 

 
Bitte alle Beiträge für die Gemeindezeitung 

per Mail an 
gmejnska.nowina@gmx.de 

senden. 
Online-Ausgabe der Gemeindezeitung unter: 

www.ralbitz-rosenthal.de 
 

 

IMPRESSUM – Gemeindezeitung der Gemeinde  
Ralbitz-Rosenthal 
verantwortlich: Bürgermeister Hubertus Rietscher 
Gemeindeamt 
Am Marienbrunnen 8 
01920 Ralbitz-Rosenthal / OT Rosenthal 
Tel.: 035796/96832 
Fax: 035796/96833 
Mail: gemeinde@ralbitz-rosenthal.de 
Internet: www.ralbitz-rosenthal.de 
Vereine übernehmen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Seiten. 
 

mailto:gmejnska.nowina@gmx.de
mailto:gemeinde@ralbitz-rosenthal.de
http://www.ralbitz-rosenthal.de/


 

Allen Jubilaren gratulieren wir recht herzlich  
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesundheit, 

Gottes Segen und persönliches Wohlergehen!  
 

12. April   Erika Wenk   Zerna   75. Geburtstag 
13. April   Monika Lebsa   Naußlitz  85. Geburtstag 

17. April   Agnes Schön   Schönau  90. Geburtstag 
18. April   Agnes Zschornack  Ralbitz  80. Geburtstag 
 

Auch allen hier nicht genannten Jubilaren 

wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 
 

 

Aufgabe eines Punktes des amtlichen 
Raumbezugsfestpunktfeldes  
des Freistaates Sachsen 
 

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf 
der Grundlage des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2013 
(SächsGVBl. S. 482), das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches 
Festpunktfeld). In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Gemeinde Ralbitz -Rosenthal 
Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigonometrische Punkte) überprüft worden. Dabei haben 
Mitarbeiter des GeoSN einen Punkt vom Flurstück 136/1 der Gemarkung Zerna dauerhaft entfernt. 
Die Pflichten, die für den Eigentümer des Flurstücks und für Nutzungsberechtigte mit der Duldung 
des Festpunktes verbunden waren, sind damit entfallen.  
 

Dresden, den 27.02.2018       Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 
 

 

Erschließung des Wohngebietes »Rosenthaler Straße« in Zerna beginnt 
 

In der Sitzung des Gemeinderates am 22. März 2018 wurde der Beschluss zur Vergabe des Auftrages 
für die Erschließung des Wohngebietes »Rosenthaler Straße« in Zerna an die Firma Martin Stolle GmbH 
aus Königswartha gefasst. Die Auftragssumme liegt bei 329 T€ und umfasst das Verlegen 
der Straßenentwässerung, der Wasser- und Erdgasleitungen, des Kabels für die Straßenbeleuchtung 
und den Straßenbau. Der Abwasserzweckverband „Am Klosterwasser“, die ENSO und die Deutsche 
Telekom verlegen parallel zur Baumaßnahme ihre Versorgungsleitungen. Der Baubeginn ist für 
den 16. April 2018 geplant. Einige Parzellen stehen noch zum Verkauf. Interessenten können sich bei 
der Gemeindeverwaltung in Rosenthal melden. 
 

Hubertus Rietscher, Bürgermeister 

 



LEADER-Entwicklungsstrategie für die Region „Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft“ 

9. Projektaufruf 
 

Förderperiode EPLR 2014–2020/ LES OHTL 
 

Beginn: 13.03.2018 +++ Ende: 13.04.2018 
 

Die Europäische Union stellt im Förderzeitraum 2014–2020 finanzielle Mittel für die Entwicklung der ländlichen 

Räume zur Verfügung. Grundlage der Zuwendung an die Regionen ist die erneute Bewerbung um den Status 

als LEADER-Region auf der Basis einer LEADER-Entwicklungsstrategie (LES). 

Die Erstellung der LES erfolgte durch die Lokale Aktionsgruppe (LAG) auf Basis der Ziele des EPLR 

(Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum Sachsen) und berücksichtigt die lokalen Erfordernisse 

der Region. Die LAG wird in der Region OHTL gebildet durch den Verein zur Entwicklung der Oberlausitzer 

Heide- und Teichlandschaft e. V. (OHTL e. V.) in Zusammenarbeit mit allen relevanten regionalen Akteuren. 

Nach erfolgter Anerkennung als LEADER-Region steht der Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

ein Budget zur Erreichung selbst gesteckter Ziele zur Verfügung. Die konkreten Maßnahmen zur Umsetzung 

der Ziele wurden ebenfalls durch die Region in der LES selbst festgelegt.  
 

Welche Projekte werden gefördert? 
Es können Projekte gefördert werden, die den grundsätzlichen Zielen des EPLR des Freistaates Sachsen 

2014–2020 sowie den Zielen der LES der Region OHTL entsprechen und einen Mehrwert gegenüber 

Standardmaßnahmen aufweisen. Inhalt des 9. Projektaufrufes sind folgende Maßnahmen:  
 

A Um- und Wiedernutzung ländlicher Bausubstanz 
A.1 Um- und Wiedernutzung leer stehender und mindergenutzter  

Bausubstanz für Wohnzwecke          300.000 € 
A.2 Umnutzung für gewerbliche Zwecke         300.000 € 
A.3 Umnutzung zu kleinen Beherbergungsbetrieben       100.000 € 
A.4 Umnutzung zu öffentlich zugänglichen Einr ichtungen       200.000 € 
 

B Investitionen in regionale Unternehmen, 
Grundversorgung und öffentlich zugängliche Einrichtungen 
B.1 Investitionen in regionale Unternehmen        200.000 € 
B.2 Qualifizierung bestehender touristisch relevanter Einrichtungen und Angebote   200.000 € 

B.4 Investitionen in öffentlich zugänglichen Einrichtungen         35.000 € 
 

C Bauliche Maßnahmen zum Erhalt oder zur Belebung  
des ländlichen Kulturerbes           148.000 
€ 
 

D Abbruch baulicher Anlagen, Flächenentsiegelung       100.000 € 
 

E Maßnahmen zur Sicherung und Verbesserung der individuellen 
Erreichbarkeit 
E.1 Ausbau des kommunalen Straßen- und Wegenetzes       300.000 € 
E.2 Konzepte, Projektmanagement und modellhafte Umsetzung 

zur Schaffung ergänzender Mobilitätsangebote          10.000 € 
 

F Neubau und Aufwertung öffentlich zugänglicher Plätze und Freiflächen    200.000 € 
 

G Schaffung und Verbesserung öffentlich zugänglicher kleiner 
touristischer Infrastruktur           200.000 € 
 

H Projektentwicklung, Umsetzungsbegleitung, Öffentlichkeitsarbeit, 
Sensibilisierung und Weiterbildung         100.000 € 
 

I Anbahnung, Betreuung und Umsetzung von Maßnahmen im Rahmen  
der Zusammenarbeit von Regionen         100.000 € 
 

K Regionale Absatzförderung (Fischereiwirtschaft)         50.000 € 
 

L Diversifizierung von Unternehmen der Aquakultur oder Fischereiunternehmen  100.000 € 
 



Summe Budget 9. Projektaufruf:                   2.643.000 € 
 

Wer kann einen Projektantrag einreichen? 
Begünstigte können natürliche und juristische Personen des privaten und öffentlichen Rechts sowie 

rechtsfähige Personengesellschaften sein: 

natürliche Personen (Privatpersonen) 

Unternehmen (alle Projektträger, die ihr Vorhaben im Rahmen einer wirtschaftlichen Tätigkeit umsetzen) 

nichtgewerbliche Zusammenschlüsse (Projektträger ohne Gewinnerzielungsabsicht, z. B. rechtsfähige 

Vereine, Stiftungen und Körperschaften) 

Lokale Aktionsgruppe LAG (OHTL e. V.) 
Kommunen 
 

In welcher Höhe werden Projekte gefördert? 
Für die förderfähigen Projektkosten wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss als  Anteilsfinanzierung bewilligt. Je 

nach Ausgestaltung der Projekte und Art des Antragstellers kommen verschiedene Fördersätze und Förder-

höchstbeträge zur Anwendung. Einzelheiten hierzu entnehmen Sie bitte der LEADER-Entwicklungsstrategie 

(LES) der OHTL (ab Seite 66) in Verbindung mit der Richtlinie LEADER vom 15.12.2014. 
 

Wie bewerbe ich mich um eine Förderung? 
Das Antragsverfahren ist zweistufig. Nach Vorlage der aussagefähigen Projektunterlagen bewertet 

das Entscheidungsgremium diese nach festgelegten Auswahlkriterien und beschließt die Reihenfolge 

der Projekte sowie die sich daraus ergebenden Einzelprojekte entsprechend dem zur Verfügung stehenden 

Budget des Aufrufes. Nach Mitteilung der Projektauswahl an die Antragsteller erfolgt die Veröffentlichung auf 

der regionalen Internetseite www.ohtl.de. 

In der zweiten Stufe werden die Antragsteller, deren Projekt grundsätzlich für eine Förderung ausgewählt 

wurde, schriftlich mit einer Frist von 6 Wochen zur Abgabe eines förmlichen Antrages bei 

der Bewilligungsbehörde (LRA Bautzen/ Kreisentwicklungsamt) aufgefordert. Die Vorlage des Antrages 

(http://www.smul.sachsen.de/foerderung/4339.htm) begründet keinen Rechtsanspruch auf Förderung. 

Nach Prüfung des Antrages kann die Bewilligung erfolgen. 
 

Rechtsgrundlagen: 
Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen (EPLR) 

http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm 

Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft 

http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

LEADER-Entwicklungsstrategie der Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

(Fassung vom 06.03.17) https://www.ohtl.de/fileadmin/ohtl/upload/2014-2020/2017-04- 

20_LES-OHTL_Aenderungen-angenommen.pdf 

Laufzeit  9. Projektaufruf: 
Beginn:  13.03.2018 
Ende:   13.04.2018 
Der unterschriebene Projektantrag und die vollständigen Projektunterlagen müssen bis 
zum 13.04.2018 im Büro des OHTL-Regionalmanagements per E-Mail bzw. per Post vorliegen. 
Das Einreichungsende für nachgeforderte Unterlagen ist der 27.04.2018. 
Die Sitzung des Entscheidungsgremiums findet am 11.06.2018 statt. 
 

Bitte denken Sie daran, rechtzeitig einen Beratungstermin im Büro zu vereinbaren. 
 
Kontakt und Information: 
Regionalmanagement des LEADER-Gebietes 

Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

Gutsstr. 4 c 

02699 Königswartha 

Telefon: 035931-165 60 

Telefax: 035931-165 85 

E-Mail: regional@ohtl.de 

Internet: www.ohtl.de 



 

       Erstkommunion 
 

Am Sonntag, den 8. April 2018 empfangen in der Ralbitzer Pfarrkirche 

22 Kinder zum ersten Mal das Sakrament der heiligen Kommunion.  

 
aus Ralbitz:  Livius Frenzel, Lavinia Frenzel, Angelina 

Mikwauschk, Stella Pilz, Matej Statnik 

aus Caßlau:   Anastasia Rauer 

aus Cunnewitz:   Nadja Zschorlich, Benjamin Sauer 

aus Eutrich:  Felix Rothe 

aus Königswartha:  Kati Schiwek 

aus Laske:   Mathilda Schuster, Melike Lehmann 

aus Naußlitz:  Nikolaus Domaschke 

aus Oppitz:   Luis Winkler 

aus Rosenthal:   Jan Schnabel Aurelia Scholze, Philip Sauer 

aus Schönau:  Ophelia Wessela 

aus Sollschwitz:  Stephanie Metasch 

aus Truppen:  Konstanze Rehde 

aus Wartha:  Stella Wessela 

aus Zerna:    Vincent Richter 
 

Jesus sagt: »Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, 

der wird nicht hungern und wer an mich glaubt, den wird 

nimmermehr dursten.« Johannes 6,35 
 

 
Einladung zur Florianmesse 

Am Freitag, dem 4. Mai 2018 feiern die freiwilligen Feuerwehren des Verwaltungsverbandes 

»Am Klosterwasser« den traditionellen Dankgottesdienst zu Ehren des heiligen Florian. 

Der Gottesdienst beginnt um 19.00 Uhr in der Rosenthaler Wallfahrtskirche. Alle Feuerwehrleute und 

Gäste sind recht herzlich eingeladen. 
 

Joachim Mirtschink 

(Gemeindewehrleiter) 

 

 

Neugründung des Schützenvereines 

 

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung angekündigt, wird eine Neugründung 

des bereits im vorigen Jahrhundert existierenden Militärvereins Cunnewitz und Umgebung im Sinne 

eines Schützenvereins erwogen. Die Gründungsversammlung findet am 12. April 2018 um 

19.30 Uhr in der Bauernstube Cunnewitz statt. Alle erwachsenen Interessenten, natürlich auch 

Frauen, sind dazu herzlich eingeladen. Ich möchte darauf verweisen, dass den anwesenden 

Gründungsmitgliedern die Beitrittsgebühr zur Aufnahme in den Verein erlassen wird. Bei Fragen 

stehe ich unter der Telefonnummer 0162/7742548 zur Verfügung. 
 

Toni Ryćer, Schönau 



        
Kindergarten „Dr. Jurij Młynk“ in Ralbitz  

 

Spielplatz am Kindergarten  

in Ralbitz 

In den nächsten Monaten soll am Kindergarten in Ralbitz ein neuer Spielplatz entstehen, 

der nach der Kindergartenzeit auch für die Öffentlichkeit zugänglich sein wird. Für den Bau 

benötigen wir Helfer. Dazu sind drei Projekttage geplant: 

1. Projekttag: Sonnabend, den 5. Mai 2018 ab 9.00 Uhr 

2. Projekttag: Sonnabend, den 26. Mai 2018 ab 9.00 Uhr 

3. Projekttag: Sonnabend, den 3. November 2018 ab 9.00 Uhr 

Alle Eltern, Großeltern, Nachbarn und Unterstützer unserer Kinder sind dazu eingeladen. Wir 

brauchen Arbeiter für die Arbeiten draußen, aber auch Helfer in der Küche.  

Bitte melden Sie sich entweder im Kindergarten bei unserer Leiterin Frau Nuck an oder tragen 

Sie sich in die öffentlich beim Bäcker und im Blumengeschäft in Ralbitz ausliegenden Listen ein.  

 

 

An alle Grundeigentümer (Feld, Wiesen und Wald) der Gemarkung Ralbitz 

 

Einladung 

 

Die Jagdgenossenschaft Ralbitz lädt zur Versammlung am Freitag, den 20. April 2018 

um 19.30 Uhr ins Sportlerheim in Ralbitz ein. 

 

Tagesordnung:  1. Rechenschaftsbericht des Vorstands 

  2. Finanzbericht – Kassenprüfer 

  3. Bericht der Pächtergemeinschaft 

  4. Beschluss Jagdpacht 

  5. Beschluss Entlastung Vorstand 

  6. Beschluss Haushaltsplan 2018/2019 

  7. Antrag Pächtergemeinschaft 

8. Verschiedenes 

 

Nach dem Beschluss der Jagdgenossenschaft wird allen Besitzern von Feldern, Wiesen und 

Wäldern rund um Ralbitz die Jagdpacht für 2016/2017 am Freitag, den 20. April 2018 ab 18.00 Uhr 

im Sportlerheim in Ralbitz ausgezahlt. 

 

Vorstand der Jagdgenossenschaft Ralbitz 

 



   
 

 
 
 
 

 

 

 
  Sorbische Oberschule Ralbitz 

UNESCO Projektschule 
                                   Schule mit Idee 2007 
                             www.serbska-sula-ralbicy.de 
  

Besuch des Militärhistorischen Museums 

Am Dienstag, den 6. Februar 2018 begaben wir 
uns, Schüler der 9. und 10. Klasse der Sorbischen 
Oberschule Ralbitz, nach Dresden. Dort 
besuchten wir das Militärhistorische Museum und 
informierten uns ausführlich über verschiedene 
historische Ereignisse, über Kriegswerkzeuge und 
Waffen, Uniformen, Bomben, etc. 

Der Tag begann für uns mit einem interessanten 
Vortrag in der Schule. Herr Voigt erklärte uns 
seine Arbeit bei der Bundeswehr und stellte uns 
die Bedingungen bzw. Voraussetzungen 
für diesen Beruf vor. Nach dem Vortrag begaben 
wir uns gemeinsam mit dem Bus nach Dresden. 
Während der Führung durch das Museum 
erklärte uns die Museumsleiterin interessante 
historische Ereignisse der Vergangenheit. 
Danach erkundeten wir noch selbstständig 
die Ausstellung. Der Ausflug endete mit einem 
Mittagessen in der Kantine. 

 

Wir danken herzlichst Frau Krautschick und Herrn Wenk für die Begleitung bei diesem 
Ausflug.             Text: Jana Matka, 9. Klasse und Clara Vacek, 10. Klasse 

 

April 2018 
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Unsere diesjährigen Osterreiter 
 

Name, Vorname das wievielte Mal in der Pfarrgemeinde 

 

Schüler 

Samuel Lange  

Wincenc Bulang 

Pius Scholze 

Antonius Scholze 

Clemens Sauer 

Xaver Sauer 

Matej Lippitsch 

Gabriel Domaschke 

Marco Modsching 

Jakub Krahl 

Beno Mickel 

Cedrik Michauk 

Oliver Sauer 

Johannes Zschorlich 

Josef Bilk 

Dominik Pöpel  

Titus Sauer 

Marian Noack 

Kilian Rehor 

Silas Bresan 

 

Lehrer 

Johannes Rehde 

Uwe Matzke 

 

 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

 

             

19 

26 

 

 

 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Ralbitz 

Crostwitz 

Wittichenau 

Wittichenau 

Ralbitz 

Wittichenau 

Wittichenau 

Crostwitz 

Wittichenau 

Ralbitz 

Ralbitz 

Wittichenau 

 

 

Panschwitz-Kuckau 

Crostwitz 

 
 

Wir wünschen allen gesegnete Osterfeiertage  

und besonders unseren Osterreitern Gottes Segen für den Weg! 
 
 

 
 
 

29.03.–06.04.2018 Osterferien 

09.–11.04.2018 Sorbischolympiade in Seifhennersdorf 

10.04.2018  Lehrersprechstunden: 17.00–19.00 Uhr 

16.–20.04.2018 Abschlussfahrt der 10. Klasse nach Hamburg 

16.–27.04.2018 Altpapiercontainer – 9. Klasse 

23.–27.04.2018 Schüleraustausch der 5. Klasse mit der  

                                   Partnerschule in Mělník 

24.04./25.04.2018 Klassenfahrt der 7. Klasse nach Dresden 

27.04.–11.05.2018 Altpapiercontainer – 8. Klasse 

INFORMATIONEN - TERMINE – SONSTIGES 

Frohe 

Ostern!!! 

 



Die Laientheatergruppe Schönau-Cunnewitz  

ist von der Kur zurück  

Die Laientheatergruppe Schönau-Cunnewitz war in den letzten 
Monaten an vielen Orten der zweisprachigen Lausitz mit 
der Komödie »Kurowa klinika ›Wjesoła mysl‹« zu Gast 
gewesen. Insgesamt wurde das Stück 10 Mal aufgeführt. 

 

 

 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei unserem 
treuen Publikum bedanken, welches uns jedes Mal mit 
tosendem Applaus belohnte. Ein Dank gilt auch allen 
Gasthäusern, wo wir zu Gast sein durften. Die Stiftung für 
das sorbische Volk hat unser Projekt wieder unterstützt. 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen denjenigen, die uns 
auf ihre Weise unterstützt und geholfen haben.  

     

 

Eure Laientheatergruppe Schönau-Cunnewitz 



 



EINLADUNG zum 

13. Benefizkonzert 

am Sonntag, dem 29. April 2018 

vor der wunderschönen Kulisse des Lasker Auenwaldes. 

Beginn: 14.30 Uhr 

Das Programm gestalten: 

+ Crostwitzer Musikanten 

+ Solistin Carolina Eyck 

+ Männerchor „Delany" 

+ Laientheatergruppe Schönau-Cunnewitz 

+ Schmerlitzer Volkstanzgruppe 

+ Folkloregruppe „Sprjewjan" 

+ Autoren Monika Koch und Benno Buder 

Das Programm moderiert Diana Fritsche-Grimmig. 

Der Erlös des Konzertes ist für Tätigkeiten in mehreren sozialen 

Einrichtungen in Razgrad-Bulgarien bestimmt. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Verein „St. Filomena" e. V. 


